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AUSTECHNIK GmbH

LUftung Sanitar Klima Heizung Elektro

BEZEICHNUNG Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Gebaude(-teil)

Nutzungsprofil Veranstaltungsstatten und Mehrzweckgebaude
Stralle

PLZ/Ort 4710 Grieskirchen

Grundstucksnr. 148, .149, 142

Umsetzungsstand Ist-Zustand
Baujahr 2022

Letzte Veranderung
Katastralgemeinde  Grieskirchen
KG-Nr. 44007
Seehdhe 335m

SPEZIFISCHER REFERENZ-HEIZWARMEBEDARF, PRIMARENERGIEBEDARF,
KOHLENDIOXIDEMISSIONEN und GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR jeweils unter STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

A++

A+

HWBRes: Der Referenz-Heizwarmebedarf ist jene Warmemenge, die in den Raumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Beriicksichtigung allfalliger Ertrage aus Warmerlickgewinnung, zu halten.

WWWB: Der War warmebedarf ist in Abhangigkeit der Gebaudekategorie
als flachenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusatzlich zum Heiz- und Warmwasser-
warmebedarf die Verluste des gebaudetechnischen Systems berlicksichtigt, dazu
zahlen insbesondere die Verluste der Warmebereitstellung, der Warmeverteilung,
der Warmespeicherung und der Warmeabgabe sowie allfalliger Hilfsenergie.

KB: Der Kiihlbedarf ist jene Warmemenge, welche aus den Raumen abgefiihrt werden
muss, um unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht
nutzbaren inneren und solaren Gewinnen.

BefEB: Beim Befeuct ergiebedarf wird der allféllige Energiebedarf zur
Befeuchtung dargestellt.

KEB: Beim Kiihlenergiebedarf werden zusatzlich zum Kuhlbedarf die Verluste des
Kihlsystems und der Kaltebereitstellung beriicksichtigt.

RK: Das Referenzklima ist ein virtuelles Klima. Es dient zur Ermittlung von
Energiekennzahlen.

BelEB: der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flichenbezogener Defaultwert
festgelegt und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.

HWB Ref,sk PEB sk

f GEE sk

co 2eq,SK

BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flichenbezogener Defaultwert festgelegt und
entspricht der Halfte der mittleren inneren Lasten.

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusatzlich zum Heizenergiebedarf den jeweils
allfélligen Betriebsstrombedarf, Kiihlenergiebedarf und Beleuchtungsenergiebedarf,
abziglich allfalliger Endenergieertrage und zuziiglich eines dafiir notwendigen
Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge, die
eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

feee: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem
Endenergiebedarf abziiglich allfalliger Endenergieertrage und zuziglich des dafiir
notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem Referenz-Endenergiebedarf
(Anforderung 2007).

PEB: Der Primérenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschlieflich der Verluste in
allen Vorketten. Der Primarenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEB em.) und einen
nicht erneuerbaren (PEB n.em.) Anteil auf.

CO2eq: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden dquivalenten
Kohlendioxidemissionen (Treibhausgase), einschlieBlich jener fiir Vorketten.

SK: Das Standortklima ist das reale Klima am Gebaudestandort. Dieses Klimamodell
wurde auf Basis der Primardaten (1970 bis 1999) der Zentralanstalt fiir Meteorologie und
Geodynamik fir die Jahre 1978 bis 2007 gegentiiber der Vorfassung aktualisiert.

hedarf

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Benutzerinnenverhaltens. Sie geben den Jahr f pro Quadr

heheirt

Brutto-Grundflache an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 ,Energieeinsparung und Warmeschutz* des Osterreichischen Instituts fiir Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie
2010/31/EU vom 19. Mai 2010 Uber die Gesamtenergieeffizienz von Gebauden bzw. 2018/844/EU vom 30. Mai 2018 und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der
Ermittlungszeitraum fiir die Konversionsfaktoren fiir Primérenergie und Kohlendioxidemissionen ist fiir Strom: 2013-09 — 2018-08, und es wurden Ubliche Allokationsregeln unterstellt.

Bearbeiter Magdalena Auer
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Energieausweis fiir Nicht-Wohngebaude
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nsTITUT FUR BAUTECHNIK Ausgabe: April 2019 Liftung  Sanitér Klima Heizung _Elekiro

GEBAUDEKENNDATEN EA-Art:

Brutto-Grundfi&che (BGF) 281,56 m? Heiztage 273d Art der Luftung RLT mit WRG
Bezugsflache (BF) 2252 m? Heizgradtage 3651 Kd Solarthermie -m?
Brutto-Volumen (Vpg) 1491,0m® Klimaregion NF Photovoltaik - kWp
Gebdaude-Hullflache (A) 942 4 m? Norm-AuBentemperatur -15,2°C Stromspeicher -
Kompaktheit (A/V) 0,63 1/m Soll-Innentemperatur 22,0°C WW-WB-System (primar) Wérmepumpe
charakteristische Lange (Ic) 1,58 m mittlerer U-Wert 0,26 W/im*K WW-WB-System (sek.) Stromdirekt
Teil-BGF -m? LEK -Wert 21,98 RH-WB-System (primar) Wérmepumpe
Teil-BF -m? Bauweise schwer RH-WB-System (sek.) Gaskessel
Teil-Vg -m? Kéltebereitstellungs-System keine

WARME- UND ENERGIEBEDARF (Referenzklima)

Ergebnisse
Referenz-Heizwérmebedarf HWBRetrk = 70,9 kWh/m?a
Heizwarmebedarf HWBRk = 53,3 kWh/m?a
AuBeninduzierter Kuhibedarf KB*Rk = 0,0 kWh/m®a
Endenergiebedarf EEBrk = 70,8 kWh/m?a
Gesamtenergieeffizienz-Faktor feeerk = 0,68

WARME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwérmebedarf QnRrefsk = 22591 kWhia HWBRefsk = 80,3 kWh/m?a
Heizwérmebedarf Qnhsk = 16971 kWh/a HWBsk = 60,3 kWh/m?a
Warmwasserwédrmebedarf Qw = 3288 kWh/a WWWB = 11,7 kWh/m?a
Heizenergiebedarf QHEBSK = 14 497 kWh/a HEBsk = 51,5 kWh/m?a
Energieaufwandszahl Warmwasser eawzww = 0,77
Energieaufwandszahl Raumheizung eawzrH = 0,53
Energieaufwandszahl Heizen eawzH = 0,56
Betriebsstrombedarf Qgss = 571 kWh/a BSB = 2,0 kWh/m?a
Kuhlbedarf Qkesk = 4989 kWh/a KBsk = 17,7 kWh/m?a
Kuhlenergiebedarf Qkeesk = - kWh/a KEBsk = - kWh/m?a
Energieaufwandszahl Kuhlen eawzk = 0,00
Befeuchtungsenergiebedarf QeefEBSK = - kWh/a BefEBsk = - kWh/m?a
Beleuchtungsenergiebedarf QBelEB = 6 102 kWh/a BelEB = 21,7 kWh/m?a
Endenergiebedarf QeeBsk = 21170 kWh/a EEBsk = 75,2 kWh/m*a
Primé&renergiebedarf Qressk = 34264 kWh/a PEBsk = 121,7 kWh/m*a
Primarenergiebedarf nicht erneuerbar QpeBnem.sk = 21630 kWh/a PEBnem.sk = 76,8 kWh/m*a
Primé&renergiebedarf erneuerbar QPEBem.SK = 12 634 kWh/a PEBem.sk = 44,9 kWh/m?a
dquivalente Kohlendioxidemissionen QcozeqSK = 4 815 kg/a CO2eqsk = 17,1 kg/m*a
Gesamtenergieeffizienz-Faktor feeesk = 0,68
Photovoltaik-Export QpvESk = - kWh/a PVE EXPORT,SK = - kWh/m?a
ERSTELLT

GWR-Zahl Erstellerin Feischl Haustechnik GmbH
Ausstellungsdatum 04.11.2024 Taufkirchen 60, 4715 Taufkrichen an der Trattnach
Giltigkeitsdatum 03.11.2034 Unisescit

Geschéftszahl

[-47%5 Taufkirchen / it Nr. 60

. ) WD | T_RESil n & o o] o~ 3
Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschlieBlich der Information. Aufgrund der ideal&érﬁﬁgg‘;ﬂ Qbar;meger Koﬁn/én' o tatsachiIERE? Nt
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage kénnen aus Griinden der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.

nRfainnh

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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FEISCHL

Datenblatt GEQ AUSTECHNIK GrmbH

LUftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien

HWB Ref,sk 80 fceg,sk 0,68

Gebdudedaten
Brutto-Grundflache BGF 281 m? charakteristische Lange I, 1,58 m
Konditioniertes Brutto-Volumen 1491 m?® Kompaktheit Ag / Vg 0,63 m"
Gebaudehdiliflache Ag 942 m?

Ermittlung der Eingabedaten

Geometrische Daten: It. Ausfliihrungsplan Arch: bogenfeld, 05.08.21, Plannr. 1503/1503 04
Bauphysikalische Daten: It. EAW TAS Bauphysik , 11.10.2017
Haustechnik Daten: It. EAW TAS Bauphysik , 11.10.2017

Haustechniksystem

Raumheizung: Warmepumpe bivalent parallel (AuRenluft/Wasser) + Fllssiger oder gasformiger
Brennstoff (Gas + Strom)

Warmwasser Warmepumpe bivalent parallel (AuRenluft/\Wasser) + Stromheizung direkt (Strom +
Strom)

Luftung: Lufterneuerung; energetisch wirksamer Luftwechsel: 0,27; Blower-Door: 1,50; freie

Eingabe (Prufzeugnis) 75%; kein Erdwarmetauscher

Berechnungsgrundlagen
Der Energieausweis wurde mit folgenden ONORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH - www.geq.at

Bauteile nach ON EN ISO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberiihrte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6-1 / Unkonditionierte
Gebaudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6-1 / Warmebriicken pauschal nach ON B 8110-6-1 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6-1

Verwendete Normen und Richtlinien:
ONB8110-1 /ONB 8110-2 /ON B 8110-3 / ON B 8110-5 / ON B 8110-6-1 / ON H 5056-1 / ON H 5057-1 / ON H 5058-1 / ON H 5059-1 /
ON EN ISO 13790 / ON EN ISO 13370 / ON EN ISO 6946 / ON EN ISO 10077-1 / OIB-Richtlinie 6 Ausgabe: April 2019

Anmerkung

Der Energieausweis dient zur Information tber den energetischen Standard des Gebaudes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Warmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte kénnen daher von den
tatsachlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnhausern ergeben sich je nach Lage der Wohnung im Gebaude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Fiir die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemaR ONORM H 7500 erstellt werden.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
v2024,334701 REPDBL4 01921 - Oberdsterreich Projektnr. 1041 04.11.2024 Seite 3
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Projektanmerkungen HAUSTECHNIK GmbH W _~
Haus der Musik GrieSkirChen Neubau Liftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Bauteile

Die U-Werte der Bauteile wurden anhand der vom Ausfiihrungsplan beschriebenen Aufbauten ermittelt.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
v2024,334701 ANMERKUNG 01921 - Oberdsterreich Projektnr. 1041 04.11.2024 14:17 Seite 4



Heizlast Abschatzung

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

-

FEISCHL

HAUSTECHNIK GmbH W _A

Liftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Abschatzung der Gebaude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Berechnungsblatt

Bauherr

Stadtgemeinde Greiskirchen
Stadtplatz 9

4710 Grieskirchen

Tel.:

Planer / Baufirma / Hausverwaltung

Tel.:

Norm-AufRentemperatur: -15,2 °C Standort: Grieskirchen
Berechnungs-Raumtemperatur: 22 °C Brutto-Rauminhalt der
Temperatur-Differenz: 37,2 K beheizten Gebaudeteile: 1 490,96 m3
Gebaudehlillflache: 942,35 m?
Bauteile . Warmed.- Korr.- .
Flache koeffizient faktor Leitwert
A U f
[m?] [W/m2 K] [1] [WIK]
AWO01 AuRenwand Saal 290,59 0,189 1,00 54,78
AWO02 AuRBenwand Verbindungsgang 41,33 0,212 1,00 8,76
DS01 Dachschrage hinterliftet 247,61 0,099 1,00 24,42
FDO1 AuRendecke, Warmestrom nach oben 42,73 0,171 1,00 7,29
_ Verbindungsgang
FE/TU Fenster u. Tlren 38,62 1,663 64,22
EBO1 erdanliegender Ful3boden (<=1,5m unter Erdreich) 281,48 0,329 0,70 64,86
B1
ZD01 warme Zwischendecke 477,93 3,086
ZW01 Zwischenwand zu konditioniertem Raum 24,57 0,712
Summe OBEN-Bauteile 290,34
Summe UNTEN-Bauteile 281,48
Summe Zwischendecken 477,93
Summe Auflenwandflachen 331,92
Summe Wandflachen zum Bestand 24,57
Fensteranteil in AuBenwanden 10,4 % 38,62
Summe [WI/K] 224
Warmebriicken (vereinfacht) [WI/K] 23
Transmissions - Leitwert [WI/K] 271,70
Luftungs - Leitwert [WI/K] 457,82
Gebaude-Heizlast Abschatzung Luftwechsel = 2,30 1/h [kW] 27,1
Flachenbez. Heizlast Abschatzung (281 m?) [W/m? BGF] 96,42

Die Gebaude-Heizlast Abschatzung dient als Anhaltspunkt fur die Auslegung des Warmeerzeugers.

Fir die Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung gemal ONORM H 7500 erforderlich.

Dem Luftungsleitwert liegt eine Nutzung von 24 Stunden mal 365 Tage zugrunde.

Die erforderliche Leistung fur die Warmwasserbereitung ist unbericksichtigt.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

v2024,334701 REP036 01921 - Oberosterreich

Projektnr. 1041

04.11.2024 14:17
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FEISCHL

U-Wert Berechnung HAUSTECHNIK GmbH W/
Haus der Musik Grieskirchen Neubau Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Projekt: Haus der Musik Grieskirchen Neubau Blatt-Nr.: 1
Auftraggeber Stadtgemeinde Greiskirchen Bearbeitungsnr.:
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung: |
erdanliegender FuBboden (<=1,5m unter Erdreich) | EB01
Bauteiltyp: bestehend
erdanliegender FuBboden (<=1,5m unter Erdreich)
Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946
U - Wert 0,33 [W/m?K]
A M1:20
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A R=d/A
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Massivparkett B 0,020 0,160 0,125
2|Baumit Estriche FB 0,070 1,400 0,050
3|steinophon 300 PE-Feuchtigkeitssperre B 0,0002 0,045 0,004
4|BACHL neoStep® T650 Trittschall-Dammplatten B 0,030 0,033 0,909
5|AUSTROTHERM EPS W20 B 0,060 0,038 1,579
6|Baumit GebundeneBeschittung B 0,080 1,400 0,057
7|Bauder Elastomerbitumenbahn E-KV-5 feinbestreut B 0,010 0,170 0,059
8|Stahlbeton (2400) B 0,200 2,500 0,080
9|steinophon 300 PE-Feuchtigkeitssperre B 0,0002 0,045 0,004
Dicke des Bauteils [m] 0,470
Summe der Warmelbergangswiderstande R+ R g 0,170 [M?K/W]
Warmedurchgangswiderstand R:=Rg+ T Ry + Ry 3,037 [m2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,33 [W/mZ3K]
F... diese Schicht enthalt eine Flachenheizung
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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FEISCHL

U-Wert Berechnung HAUSTECHNIK GmbH W/
Haus der Musik Grieskirchen Neubau Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Projekt: Haus der Musik Grieskirchen Neubau Blatt-Nr.: 2
Auftraggeber Stadtgemeinde Greiskirchen Bearbeitungsnr.:
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung: A

AuBendecke, Warmestrom nach oben FDO1

Bauteiltyp: bestehend
AuBendecke, Warmestrom nach oben

Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946

U - Wert 0,17 [W/m3K]
I M 1:20
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A R=d/A
von auf3en nach innen Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Stahlbeton (2400) B 0,200 2,500 0,080
2|AUSTROTHERM EPS W25 B 0,200 0,036 5,556
3|Bauder Elastomerbitumenbahn E-KV-5 feinbestreut B 0,010 0,170 0,059
4|Sand, Kies lufttrocken, Pflanzensubstrat B 0,060 2,000 0,030
Dicke des Bauteils [m] 0,470
Summe der Warmelbergangswiderstande Rgi*R g 0,140 [M?K/W]
Warmedurchgangswiderstand R:=Rg+ T Ry + Ry 5,865 [m2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,17 [W/m2K]
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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U-Wert Berechnung
Haus der Musik Grieskirchen Neubau
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FEISCHL

HAUSTECHNIK GmbH W__“

Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Projekt: Haus der Musik Grieskirchen Neubau Blatt-Nr.: 3
Auftraggeber Stadtgemeinde Greiskirchen Bearbeitungsnr.:
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung:
AuBenwand Saal AWO01
Bauteiltyp: bestehend
AuBenwand | A
Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946
U - Wert 0,19 [W/m?K]
M1:20
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A R=d/A
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Stahlbeton (2400) B 0,300 2,500 0,120
2|steinopor EPS-W25 B 0,180 0,036 5,000
3[1.228.12 Armierungsputz + Stolit B 0,010 0,700 0,014
Dicke des Bauteils [m] 0,490
Summe der Warmelbergangswiderstande Rgi*+R g 0,170 [M?K/W]
Warmedurchgangswiderstand R:=Rg+ T Ry + Ry 5,304 [m2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,19 [W/m23K]

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
v2024,334701 REPBAUTEILE1 01921 - Oberdsterreich

Projektnr. 1041
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U-Wert Berechnung
Haus der Musik Grieskirchen Neubau

-

FEISCHL

HAUSTECHNIK GmbH W__“

Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Projekt: Haus der Musik Grieskirchen Neubau Blatt-Nr.: 4
Auftraggeber Stadtgemeinde Greiskirchen Bearbeitungsnr.:
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung:
Zwischenwand zu konditioniertem Raum ZW01
Bauteiltyp: bestehend
Zwischenwand zu konditioniertem Raum | A
Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946
U - Wert 0,71 [W/m?K]
M1:20
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A R=d/A
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|ROFIX 150 Gips-Kalk-Innenputz B 0,015 0,470 0,032
2|1.104.06 Hohlziegelmauerwerk B 0,540 0,500 1,080
3|ROFIX 150 Gips-Kalk-Innenputz B 0,015 0,470 0,032
Dicke des Bauteils [m] 0,570
Summe der Warmelbergangswiderstande Rgi*+R g 0,260 [M?K/W]
Warmedurchgangswiderstand R:=Rg+ T Ry + Ry 1,404 [m2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,71 [W/m23K]
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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FEISCHL

U-Wert Berechnung HAUSTECHNIK GmbH W/
Haus der Musik Grieskirchen Neubau Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Projekt: Haus der Musik Grieskirchen Neubau Blatt-Nr.: 5
Auftraggeber Stadtgemeinde Greiskirchen Bearbeitungsnr.:
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung: |

warme Zwischendecke ZDO01

Bauteiltyp: bestehend
warme Zwischendecke

Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946

U - Wert 3,09 [W/m2K]
A M1:10
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A R=d/A
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Stahlbeton (2400) B 0,160 2,500 0,064
Dicke des Bauteils [m] 0,160
Summe der Warmelbergangswiderstande Rgi*+R g 0,260 [M?K/W]
Warmedurchgangswiderstand R:=Rg+ T Ry + Ry 0,324 [m2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 3,09 [W/m2K]
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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FEISCHL

U-Wert Berechnung HAUSTECHNIK GmbH W/
Haus der Musik Grieskirchen Neubau Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Projekt: Haus der Musik Grieskirchen Neubau Blatt-Nr.: 6
Auftraggeber Stadtgemeinde Greiskirchen Bearbeitungsnr.:
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung:

AuBenwand Verbindungsgang AWO02

Bauteiltyp: bestehend
AuBenwand | A

Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946

U - Wert 0,21 [W/mK]
M1:10
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A R=d/A
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Spachtelung B 0,005 1,400 0,004
2|Stahlbeton (2400) B 0,250 2,500 0,100
3|steinopor EPS-W25 B 0,160 0,036 4,444
4|Betonfertigteil B - 0,000
Dicke des Bauteils [m] 0,415
Summe der Warmelbergangswiderstande Rgi*R g 0,170 [M?K/W]
Warmedurchgangswiderstand R:=Rg+ T Ry + Ry 4,718 [m2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,21 [W/m2K]
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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U-Wert Berechnung HAUSTECHNIK GmbH W/
Haus der Musik Grieskirchen Neubau Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Projekt: Haus der Musik Grieskirchen Neubau Blatt-Nr.: 7
Auftraggeber Stadtgemeinde Greiskirchen Bearbeitungsnr.:
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung: A

Dachschrége hinterliftet DS01

Bauteiltyp: bestehend
Dachschrége hinterliiftet

Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946

U - Wert 0,10 [W/m2K]
I M 1:40
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A R=d/A
von auf3en nach innen Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Isolith Steinwolle-Dammschicht fiir DDE B 0,080 0,038 2,105
2|Abhangung B 0,500 0,269 1,860
3|Betonhohldielendecke ohne Bewehrung (1400 kg/m?) B 0,400 1,200 0,333
4|AUSTROTHERM EPS W25 B 0,200 0,036 5,556
5|Bauder Elastomerbitumenbahn E-KV-5 feinbestreut B 0,010 0,170 0,059
6|Sand, Kies lufttrocken, Pflanzensubstrat B 0,050 2,000 0,025
Dicke des Bauteils [m] 1,240
Summe der Warmelbergangswiderstande Rgi*+R g 0,200 [M?K/W]
Warmedurchgangswiderstand R:=Rg+ T Ry + Ry 10,13 [m2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,10 [W/m23K]
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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Geometrieausdruck
Haus der Musik Grieskirchen Neubau

//,—P'
FEISCHL

HAUSTECHNIK GmbH W\ __A

LOftung Sanitér Klima Heizung Elektro

EG Grundform

a = 14,88 b
Nr 2 lichte Raumhohe
T BGF 220,08m?
Wand W1 68, 60m?
Wand W2 68, 18m?
Wand W3 68, 60m?2
a Wand W4 68, 18m?
Decke 220,08m?
Boden 220,08m?
b
EG Dreieck rechtwinkelig
a = 14,79 b
Nr29 5 lichte Raumho&he
BGF 9,39m?
Wand W1 68,43m?
b Wand W2 -68,18m?
Wand W3 5,85m?
Decke 9, 39m?
Boden 9, 39m?
a
EG Dreieck rechtwinkelig
a = 14,85 b
lichte Raumhohe
b BGF 9,28m?
Wand W1l 68, 70m?
Wi I Wand W2 -68,46m?
| Wand W3 5, 76m?
Vo | Decke 9,28m?
| Boden 9,28m?
I
|
Nr 29

= 14,79
= 4,45 + obere Decke:
BRI 1 014,55m?

0,16 => 4,61lm

AW01l AuRenwand Saal

AWO1

AWO1

AWO1

zD01 warme Zwischendecke

EBOl erdanliegender FubBboden (<=1,5m unter

= 1,27

= 4,45 + obere Decke: 0,16 => 4,61lm
BRI 43,30m?

AW01l AuBRenwand Saal

AWO1

AWO1

zD01 warme Zwischendecke

EBO1 erdanliegender FuBboden (<=1,5m unter

= 1,25
= 4,45 + obere Decke: 0,16 => 4,61lm
BRI 42,79m?

AW01l AuRenwand Saal

AWO1

AWO1

zD01 warme Zwischendecke

EBO1l erdanliegender FubBboden (<=1,5m unter

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
v2024,334701 REPGEOM1 01921 - Oberdsterreich

Projektnr. 1041

Bearbeiter Magdalena Auer
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Geometrieausdruck HAUSTECHNIK GmbH W~
. . . LOftung Sanitér Klima Heizung Elektro
Haus der Musik Grieskirchen Neubau
EG Rechteck
Nr1B a= 17,63 b 5,60
lichte Raumhoéhe = 2,75 + obere Decke: 0,47 => 3,22m
BGF 42,73m? BRI 137,58m?
Wand W1 18,03m2? AW02 Aubenwand Verbindungsgang
Wand W2 -24,57m? AWO01l AubBenwand Saal
Wand W3 18,03m2 AW02 Aubenwand Verbindungsgang
Wand W4 24,57m? 7ZW01l Zwischenwand zu konditioniertem Raum
Decke 42,73m? FDO1 AuBendecke, Warmestrom nach oben Verb
Boden 42,73m? EBOl erdanliegender FuBboden (<=1,5m unter

a
EG Pultdach
Dachneigung a(°)
Nr 75 a = 14,88 b
hl= 0,00
lichte Raumhohe
BGF 220,08m?
Dachfl. 220,53m?
Wand W1 7,07m?
Wand W2 14,23m?
Wand W3 7,07m?
Wand W4 0,00m?
Dach 220,53m?
Boden -220,08m?
EG Schief abgeschnittenes Prisma
a = 14,83 b
333 hl= 0,93 h2
x = 1,30 y
lichte Raumhohe
BGF 9,57m?
Dachfl. 13,57m?
a Wand W1 6,89m?
Wand W2 -6, 90m?
Wand W3 1,70m?
Dach 13,57m?
Boden -9,57m?
h2
Nr 81

3,70
14,79

4,45 + obere Decke:
BRI 105,24m?3

1,24 => 5,69m

AWO01l AuBenwand Saal

AWO1

AWO1

AWO1

DS01 Dachschrége hinterliftet
ZD01 warme Zwischendecke

1,29
0,00 h3 = 0,093
14,76
0,93 + obere Decke: 1,24 => 2,17m
BRI 5,93m?
AWO0l AuBenwand Saal
AWO1
AWO1
DS01 Dachschrédge hinterliftet

zD01 warme Zwischendecke

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

v2024,334701 REPGEOM1 01921 - Oberdsterreich Projektnr. 1041
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Geometrieausdruck HAUSTECHNIK GmbH W _A

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Liftung Sanitar Klima Heizung Elektro

EG Schief abgeschnittenes Prisma

b h3 a = 14,79 b = 1,29
1 T hil= 1,00 hz2 = 0,93 h3 = 0,93
x = 1,29 y = 14,84
¥ lichte Raumhdéhe = 1,00 + obere Decke: 1,24 => 2,24m
BGF 9,54m? BRI 9,09m?
Dachfl. 13,50m?
h1 a Wand W1 14,37m? AWO1l AuBenwand Saal
Wand W2 -13,75m2 AWO1
Wand W3 1,76m2? AWO1
y Dach 13,50m? DSO01 Dachschrdge hinterliiftet
Boden -9,54m? 7ZD01 warme Zwischendecke
N2 Nra
EG Bruttogrundflache [m?]: 520,66
EG Summe EG Bruttorauminhalt [m?]: 1 358,48
EG BGF - Reduzierung (manuell)
-239,19 m?
Summe Reduzierung Bruttogrundflache [m?]: -239,19
Deckenvolumen EB01
Fliche 281,48 m?2 x Dicke 0,47 m = 132,41 m?
Deckenvolumen ZD01
Flache 0,43 m? x Dicke 0,16 m = 0,07 m?
Bruttorauminhalt [m?]: 132,48
Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung
Wand Boden Dicke Lange Flache
AWOl - EBO1 0,470m 54, 34m 25, 56m?
AWOl - zDO1 0,160m 63,09m 10,09m?
AW02 - EBOL 0,470m 11,20m 5,27m?

lichte Raumhihe

Dicke Fassadenstreifen

Flache Fassadenstreifen

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
v2024,334701 REPGEOM1 01921 - Oberdsterreich Projektnr. 1041 04.11.2024 14:18

Bearbeiter Magdalena Auer
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Geometrieausdruck HAUSTECHNIK GmbH W~
Haus der Musik GrieSkirChen Neubau Liftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Gesamtsumme BruttogeschoBflache [m?]: 281,47
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m?]: 1 490,96
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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Fenster und Tiiren
Haus der Musik Grieskirchen Neubau

FEISCHL

-

HAUSTECHNIK GmbH W\~

Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Ug... Uwert Glas

Uf... Uwert Rahmen
g... Energiedurchlassgrad Verglasung
Typ... Prifnormmalfityp

PSI... Linearer Korrekturkoeffizient
fs... Verschattungsfaktor

gtot ... Gesamtenergiedurchlassgrad der Verglasung inkl. Abschllsse

Ag... Glasflache

B... Fenster gehort zum Bestand des Gebaudes
amsc... Param. zur Bewert. der Aktivierung von Sonnenschutzeinricht. Sommer

Typ Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Hohe Flache Ug Uf PSI Ag Uw AxUxf | g fs gtot amsc
m m m?> WmK WmK WmK m?* WmkK WK
N
B | EG AWO1 1,00 x 2,00 Haustur 1,00 2,00 2,00 1,70 3,40
2,00 0,00 3,40
(0]
EG AWO1 2,70 x 2,75 2,70 2,75 7,43 5,20 1,80 13,37| 0,62 0,50 1,00 0,00
EG AWO01 2,00 x 2,67 Eingang 2,00 2,67 5,34 3,74 1,70 9,08| 0,62 0,50 1,00 0,00
EG AWO01 3,20 x 2,28 Eingang 320 2,28 7,30 5,11 1,70 12,40( 0,62 0,50 0,14 0,80
Saal
20,07 14,05 34,85
S
B EG AWO01 3,73x2,75 3,73 2,75 10,26 7,18 1,51 15,49( 0,62 0,50 0,14 0,80
10,26 7,18 15,49
w
EG AWO01 0,90 x 2,00 Haustur 0,90 2,00 1,80 1,70 3,06
EG AWO1 2,00 x 2,25 2,00 225 4,50 3,15 1,65 7,43| 0,62 0,50 0,14 0,80
6,30 3,15 10,49
Summe 38,63 24,38 64,23

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Heizwarmebedarf Standortklima HAUSTECHNIK GmbH W~
Haus der Musik GrieSkirChen Neubau Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Heizwarmebedarf Standortklima (Grieskirchen)

BGF 281,47 m? Lt 247,30 W/K Innentemperatur 22 °C
BRI 1 490,96 m? Lv 54,28 W/K
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhaltnis Warme-
tage AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 31 -0,40 1,000 4122 905 1122 163 1,000 3742
Februar 28 28 1,55 1,000 3398 746 1013 254 1,000 2876
Marz 31 31 5,59 1,000 3020 663 1122 385 1,000 2176
April 30 30 10,36 0,998 2072 455 1083 455 1,000 989
Mai 31 18 14,64 0,901 1355 297 1010 512 0,589 77
Juni 30 0 18,00 0,536 712 156 582 285 0,000 0
Juli 31 0 19,76 0,297 412 90 333 170 0,000 0
August 31 0 19,23 0,374 510 112 419 202 0,000 0
September 30 13 1579 0,846 1105 243 919 370 0,444 26
Oktober 31 31 10,37 0,999 2140 470 1121 323 1,000 1166
November 30 30 4,87 1,000 3050 669 1086 176 1,000 2458
Dezember 31 31 0,97 1,000 3869 849 1122 135 1,000 3461
Gesamt 365 244 25765 5655 10 932 3430 16 971

HWBsk = 60,29 kWh/m?a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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Referenz-Heizwarmebedarf Standortklima HAUSTECHNIK GmbH W~
Haus der Musik GrieSkirChen Neubau Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Referenz-Heizwarmebedarf Standortklima (Grieskirchen)

BGF 281,47 m? Lt 247,30 W/K Innentemperatur 22 °C
BRI 1 490,96 m? Lv 75,64 W/IK
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhaltnis Warme-
tage AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 31 -0,40 1,000 4122 1261 681 163 1,000 4 539
Februar 28 28 1,55 1,000 3398 1039 615 254 1,000 3 568
Marz 31 31 5,59 1,000 3020 924 681 385 1,000 2878
April 30 30 10,36 1,000 2072 634 659 456 1,000 1591
Mai 31 31 14,64 0,990 1355 414 673 563 1,000 533
Juni 30 6 18,00 0,764 712 218 503 406 0,193 4
Juli 31 0 19,76 0,430 412 126 292 246 0,000 0
August 31 0 19,23 0,544 510 156 370 294 0,000 0
September 30 25 15,79 0,982 1105 338 647 429 0,820 301
Oktober 31 31 10,37 1,000 2140 655 681 324 1,000 1791
November 30 30 4,87 1,000 3050 933 659 176 1,000 3148
Dezember 31 31 0,97 1,000 3869 1183 681 135 1,000 4 237
Gesamt 365 273 25765 7 880 7141 3830 22 591

HWB ref,sk = 80,26 kWh/m?a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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Heizwarmebedarf Referenzklima HAUSTECHNIK GmbH W~
Haus der Musik GrieSkirChen Neubau Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Heizwdrmebedarf Referenzklima

BGF 281,47 m? Lt 247,30 W/K Innentemperatur 22 °C
BRI 1 490,96 m? Lv 54,28 W/K
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhaltnis Warme-
tage AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 31 0,47 1,000 3961 870 1122 170 1,000 3539
Februar 28 28 2,73 1,000 3202 703 1013 270 1,000 2622
Marz 31 31 6,81 1,000 2795 613 1122 401 1,000 1886
April 30 30 11,62 0,993 1848 406 1078 470 1,000 706
Mai 31 5 16,20 0,749 1067 234 840 442 0,151 3
Juni 30 0 1933 0,351 475 104 381 199 0,000 0
Juli 31 0 2112 0,115 162 36 129 69 0,000 0
August 31 0 20,56 0,193 265 58 216 107 0,000 0
September 30 3 17,03 0,699 885 194 759 311 0,095 1
Oktober 31 31 11,64 0,997 1906 418 1119 330 1,000 876
November 30 30 6,16 1,000 2820 619 1086 177 1,000 2177
Dezember 31 31 2,19 1,000 3645 800 1122 137 1,000 3186
Gesamt 365 220 23 033 5056 9 986 3083 14 995

HWBRrk = 53,27 kWh/m?a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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Referenz-Heizwarmebedarf Referenzklima HAUSTECHNIK GmbH W~
Haus der Musik GrieSkirChen Neubau Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Referenz-Heizwarmebedarf Referenzklima

BGF 281,47 m? Lt 247,30 W/K Innentemperatur 22 °C
BRI 1 490,96 m? Lv 75,64 W/IK
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhaltnis Warme-
tage AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 31 0,47 1,000 3961 1212 681 170 1,000 4 322
Februar 28 28 2,73 1,000 3202 979 615 270 1,000 3297
Marz 31 31 6,81 1,000 2795 855 681 401 1,000 2 568
April 30 30 11,62 1,000 1848 565 658 473 1,000 1282
Mai 31 21 16,20 0,942 1067 326 641 556 0,680 134
Juni 30 0 1933 0,506 475 145 333 287 0,000 0
Juli 31 0 2112 0,165 162 50 112 99 0,000 0
August 31 0 20,56 0,280 265 81 191 155 0,000 0
September 30 17 17,08 0,926 885 271 610 412 0,557 75
Oktober 31 31 11,64 1,000 1906 583 681 331 1,000 1477
November 30 30 6,16 1,000 2820 863 659 177 1,000 2 848
Dezember 31 31 2,19 1,000 3645 1115 681 137 1,000 3942
Gesamt 365 250 23 033 7 045 6 541 3469 19 945

HWB retr= 70,86 kWh/m?a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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Kiihlbedarf Standort HAUSTECHNIK GmbH W~
Haus der Musik GrieSkirChen Neubau LiGftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Kiuhlbedarf Standort (Grieskirchen)

BGF 281,47 m? LT 249,03 W/K Innentemperatur 26 °C fcorr 1,00
BRI 1490,96 m?

Monate Tage Mittlere Transm.-  Luftungs- Warme- Innere Solare Gesamt- Ausnut-  Kuhl-

Aulen- warme- warme- verluste Gewinne Gewinne Gewinne zungsgrad bedarf
temperaturen  verluste verluste

°C kWh kWh kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 -0,40 4 892 1066 5959 2244 181 2425 1,00 0
Februar 28 1,55 4091 892 4983 2027 286 2313 1,00 0
Marz 31 5,59 3782 824 4 606 2244 445 2689 1,00 0
April 30 10,36 2804 611 3415 2171 545 2716 0,98 0
Mai 31 14,64 2106 459 2 565 2244 692 2936 0,84 476
Juni 30 18,00 1434 313 1746 2171 654 2825 0,62 1084
Juli 31 19,76 1156 252 1408 2244 705 2949 0,48 1 541
August 31 19,23 1254 273 1528 2244 652 2 896 0,53 1369
September 30 15,79 1830 399 2229 2171 512 2683 0,81 519
Oktober 31 10,37 2 896 631 3528 2244 368 2612 0,99 0
November 30 4,87 3789 826 4614 2171 194 2 366 1,00 0
Dezember 31 0,97 4 637 1011 5648 2244 147 2 391 1,00 0
Gesamt 365 34 671 7557 42228 26419 5382 31801 4989

KB = 17,73 kWh/m?a

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer
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AuBen induzierter Kiihlbedarf Referenzklima
Haus der Musik Grieskirchen Neubau

—~

FEISCHL

HAUSTECHNIK GmbH W~

Luftung Sanitar Klima Heizung Elektro

AuBen induzierter Kiihlbedarf Referenzklima

BGF 281,47 m? LT 249,18 W/K Innentemperatur 26 °C fcorr 1,00
BRI 1490,96 m?

Monate Tage Mittlere Transm.-  Liftungs- Warme- Innere Solare  Gesamt- Ausnut-  Kihl-

Aullen- warme- warme- verluste Gewinne Gewinne Gewinne zungsgrad bedarf
temperaturen  yerluste verluste

°C kWh kWh kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 0,47 4733 567 5300 0 189 189 1,00 0
Februar 28 2,73 3896 467 4363 0 304 304 1,00 0
Marz 31 6,81 3 558 426 3984 0 464 464 1,00 0
April 30 11,62 2580 309 2889 0 565 565 1,00 0
Mai 31 16,20 1817 218 2034 0 718 718 1,00 0
Juni 30 19,33 1197 143 1340 0 700 700 1,00 0
Juli 31 21,12 905 108 1013 0 738 738 0,99 0
August 31 20,56 1009 121 1129 0 670 670 1,00 0
September 30 17,03 1609 193 1802 0 522 522 1,00 0
Oktober 31 11,64 2 662 319 2981 0 377 377 1,00 0
November 30 6,16 3559 427 3986 0 196 196 1,00 0
Dezember 31 2,19 4414 529 4943 0 149 149 1,00 0
Gesamt 365 31938 3827 35765 0 5591 5591 0
KB*= 0,00 kWh/m3a
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RH-Eingabe HAUSTECHNIK GmbH W~
Haus der Musik GrieSkirChen Neubau Liftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Raumheizung
Allgemeine Daten
Warmebereitstellung gebaudezentral
Abgabe
Haupt Warmeabgabe Flachenheizung
Systemtemperatur 40°/30°
Regelfiahigkeit Einzelraumregelung mit P-I-Regler

Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittiung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung Leitungslangen It. Defaultwerten
gedammt Verhaltnis Dammung Leitungsldnge konditioniert

Dammstoffdicke zu Armaturen [m] [%]
Rohrdurchmesser

Verteilleitungen Ja 2/3 Nein 18,31 0

Steigleitungen Ja 2/3 Nein 22,52 100

Anbindeleitungen Ja 2/3 Nein 78,81

Speicher

Art des Speichers fur automatisch beschickte Heizungen

Standort nicht konditionierter Bereich

Baujahr Ab 1994 Anschlussteile gedammt

Nennvolumen 3031 Defaultwert

Taglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher Adpws = 2,96 kWh/d Defaultwert

Bereitstellung Standort nicht konditionierter Bereich

Bereitstellungssystem Flissiger oder gasférmiger Brennstoff Heizgerat Standardkessel
+ bivalent parallele Warmepumpe

Energietrager Gas
Modulierung ohne Modulierungsfahigkeit Heizkreis gleitender Betrieb
Baujahr Kessel 1995-2004
Nennwéarmeleistung 12,13 kW  Defaultwert
Korrekturwert des Warmebereitstellungssystems K, = 1,00% Fixwert
Kessel bei Volllast 100%
Kesselwirkungsgrad entsprechend Prufbericht MN1o09w = 86,2% Defaultwert
Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen Mbe 100% = 86,2%
Betriebsbereitschaftsverlust bei Prifung AdpopPp = 1,6% Defaultwert
Hilfsenergie - elektrische Leistung
Umwalzpumpe 123,91 W Defaultwert
Speicherladepumpe 61,11 W Defaultwert
*) Wert pro Warmebereitstellungseinheit (Wohnung bzw. Nutzungseinheit)
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/>
FEISCHL

WWB-Eingabe HAUSTECHNIK GmbH W~
Haus der Musik GrieSkirChen Neubau Liftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

Warmebereitstellung dezentral Anzahl Einheiten 2,3 Defaultwert
getrennt von Raumheizung

Abgabe
Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)
Warmeverteilung ohne Zirkulation Leitungslangen It. Defaultwerten
gedammt Verhaltnis Leitungslange
Dammstoffdicke zu [m]
Rohrdurchmesser
Verteilleitungen 0,00
Steigleitungen 0,00
Stichleitungen* 3,00 Material Kunststoff 1 W/m
Speicher
Art des Speichers direkt elektrisch beheizter Speicher
Standort konditionierter Bereich
Baujahr Mehrere Kleinspeicher
Nennvolumen* 150 | Defaultwert
Taglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher* dpws = 035 kWh/d Defaultwert

Bereitstellung

Bereitstellungssystem Stromheizung direkt + Warmepumpe
bivalent parallel

*) Wert pro Warmebereitstellungseinheit (Wohnung bzw. Nutzungseinheit)
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FEISCHL

Luftung fiir Gebaude HAUSTECHNIK GmbH W\~

Haus der Musik Grieskirchen Neubau FHtng Senier idima, Hering Fedtre
Luftung

energetisch wirksamer Luftwechsel 0,273 1/h

Infiltrationsrate 0,11 1/h

Luftwechselrate Blower Door Test 1,50 1/h

Temperaturanderungsgrad 75 % freie Eingabe (Prifzeugnis)

Feuchteriickgewinnung
Erdvorwdarmung

energetisch wirksames Luftvolumen

Gesamtes Gebaude Vv 585,45 m?

Temperaturanderungsgrad Gesamt 75 %

Art der Liiftung Lufterneuerung

Luftungsanlage mit Heiz- und Kuhlfunktion

keine Feuchteriickgewinnung

kein Erdwarmetauscher

Befeuchtung keine Befeuchtung

tagl. Betriebszeit der Anlage 9h

Grenztemperatur Heizfall 35 °C

Grenztemperatur Kiihlfall 17 °C
Nennwéarmeleistung 10 kW

Nennkiihlleistung 10 kW

Zuluftventilator spez. Leistung 1,25 Wh/m?
Abluftventilator spez. Leistung 0,83 Wh/m?

NERLTh 10 531 kWh/a

NERLTk 1679 kWh/a

NERLTd 0 kWh/a  (keine Befeuchtung vorhanden)
LFEB 9 215 kWh/a

Legende

NERLTh ... spezifischer, jahrlicher Nutzenergiebedarf fur das Heizen des Luftvolumenstroms

NERLTk ... spezifischer, jahrlicher Nutzenergiebedarf fur das Kiihlen des Luftvolumenstroms

NERLTd ... spezifischer, jahrlicher Nutzenergiebedarf fiir das Dampfbefeuchten des Luftvolumenstroms
LFEB ... spezifischer, jahrlicher Luftférderungsenergiebedarf
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FEISCHL

WP-Eingabe HAUSTECHNIK GmbH W _A
Haus der Musik GrieSkirChen Neubau Liftung Sanitar Klima Heizung Elektro
Warmepumpe

Warmepumpenart AulRenluft / Wasser

Betriebsart Bivalent-paralleler Betrieb

Anlagentyp Warmwasser und Raumheizung

Nennwarmeleistung 12,13 kW  Defaultwert

Jahresarbeitszahl 3,5 berechnet It. ONORM H5056

CoP 4,0 Defaultwert Prifpunkt: A7/W35

Betriebsweise gleitender Betrieb

Baujahr ab 2017

Modulierung modulierender Betrieb

Bivalenztemperatur -6 °C
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FEISCHL

Beleuchtung HAUSTECHNIK GrmbH W~
HaUS der Musik Grieskirchen Neubau LUftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Beleuchtung
gemal ONORM H 5059-1:2019-01-15

Berechnung: Defaultwert

Beleuchtungsenergiebedarf BelEB 21,68 kWh/m?a
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Gesamtenergieeffizienzfaktor FEISCHL

gemiR ONORM H 5050-1:2019 (Referenzklimabedingungen) AUSTECHNIK GmbH

LUftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Brutto-Grundflache 281 m?
Brutto-Volumen 1491 m?
Gebaude-Hullflache 942 m?
Kompaktheit 0,63 1/m
charakteristische Lange (Ic) 1,58 m
HEB Rk 47,1 kWh/m?a (auf Basis HWB Rk 53,3 kWh/m3a)
HEBRK,26 45,9 kWh/m?a (auf Basis HWB Rk 26 103,9 kWh/m3a)
Umw RK,Bew 44,6 kWh/m?a (Wérmepumpe: Ertrag Umweltwérme auf Basis fo,Bew)
Umw RK,26 81,4 kWh/m?a (Wérmepumpe: Ertrag Umweltwérme auf Basis fp)
KEB Rk 0,0 kWh/m?a
KEB Rk 26 0,0 kWh/m?a (bezogen auf eine Geschol3héhe von 3,00 m)
BelEB 21,7 kWh/m?a
BelEB 26 38,3 kWh/m?a (bezogen auf eine Geschol3héhe von 3,00 m)
BSB 2,0 kWh/m?a
BSB 26 3,6 kWh/m?a (bezogen auf eine Geschol3héhe von 3,00 m)
EEB RK 70,8 kWh/m?a EEB Rk = HEB rk + KEB Rk + BelEB + BSB - PVE
EEB Rk 26 87,8 kWh/m2Za EEB RK,26 = HEBRK,26 + KEBRK, 26+ BelEB 26+ BSB 26
EEB Rk + Umw RK,Bew 115,3 kWh/mZa
EEB Rrk,26 + Umw RK 26 169,2 kWh/m?a
f GEE,RK 0,68 fGeERK = (EEBRk+ Umw Rk Bew)/ (EEB RK,26 + Umw RK,26)
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Gesamtenergieeffizienzfaktor FEISCHL

gemiR ONORM H 5050-1:2019 (Standortklimabedingungen) AUSTECHNIK GmbH

LUftung Sanitar Klima Heizung Elektro

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Brutto-Grundflache 281 m?
Brutto-Volumen 1491 m?
Gebaude-Hullflache 942 m?
Kompaktheit 0,63 1/m
charakteristische Lange (Ic) 1,58 m
HEB sk 51,5 kWh/m?a (auf Basis HWB sk 60,3 kWh/m3a)
HEB sk 26 51,6 kWh/m?a (auf Basis HWB sk 26 103,9 kWh/m3a)
Umw sk, Bew 49,1 kWh/m?a (Wérmepumpe: Ertrag Umweltwérme auf Basis fo,Bew)
Umw sk 26 90,5 kWh/m?a (Wérmepumpe: Ertrag Umweltwérme auf Basis fp)
KEB sk 0,0 kWh/m?a
KEB sk 26 0,0 kWh/m?a (bezogen auf eine Geschol3héhe von 3,00 m)
BelEB 21,7 kWh/m?a
BelEB 26 38,3 kWh/m?a (bezogen auf eine Geschol3héhe von 3,00 m)
BSB 2,0 kWh/m?a
BSB 26 3,6 kWh/m?a (bezogen auf eine Geschol3héhe von 3,00 m)
EEB sk 75,2 kWh/m?a EEB sk = HEB sk + KEB sk + BelEB + BSB - PVE
EEB sk 26 93,5 kWh/m?Za EEB sk 26 = HEBsk 26 + KEBsk,26+ BelEB 26 + BSB 26
EEB sk + Umw sk ,Bew 124,4 kWh/mZa
EEB sk,26 + Umw sk, 26 184,0 kWh/mZa
f GEE,SK 0,68 fGEE Sk = (EEBsk+ Umw skBew )/ (EEBsk 26 + Umwsk,26)
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Magdalena Auer

v2024,334701 REPFGEE3 01921 - Oberdsterreich Projektnr. 1041 04.11.2024 Seite 30



	Energieausweis OIB 2019
	Seite 1
	Seite 2

	Datenblatt GEQ
	Projektanmerkungen
	Heizlast Abschätzung
	U-Wert Berechnung
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12

	Geometrieausdruck
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Fenster und Türen
	Heizwärmebedarf Standortklima
	Referenz-Heizwärmebedarf Standortklima
	Heizwärmebedarf Referenzklima
	Referenz-Heizwärmebedarf Referenzklima
	Kühlbedarf Standort
	Außen induzierter Kühlbedarf Referenzklima
	RH-Eingabe
	WWB-Eingabe
	Lüftung für Gebäude
	WP-Eingabe
	Beleuchtung
	Gesamtenergieeffizienzfaktor



